
Vom Apfel zum Most 

 

Die beiden ersten Klassen aus Obermumpf haben im vergangenen 

Schuljahr am Schulmodul «Most vom Hochstammbaum» des Jurapark 

Aargau teilgenommen. Während des gesamten Schuljahres wurden 

gemeinsam mit der Schulmodulleitung Erich Schib drei verschiedene 

Anlässe rund um den Apfel geplant.  

Im September haben die Kinder bei einem gemeinsamen Ausflug auf 

den Hof von Familie Steinacher in Schupfart gemostet. So haben die 

Schülerinnen und Schüler vom Auflesen der Äpfel über das Waschen, 

Schneiden, Raffeln und Pressen, die Schritte vom Apfel zum Most 

kennengelernt. Nach der anstrengenden Arbeit durfte jedes Kind 

feinen Apfelmost geniessen und sogar eine Flasche mit nach Hause 

nehmen. 

Weiter ging das Projekt mit einem Apfelmorgen im April. Den Morgen 

haben die Klassenlehrpersonen Nicole Deiss und Katrin Nettlau 

gemeinsam mit Erich Schib geplant. Die Kinder konnten die 

Vielseitigkeit des Apfels und die Vielfalt im Obstgarten in Form von drei 

kleinen Projekten erleben. Gemeinsam mit Erich Schib wurde ein 

Wildbienenchalet gebaut. Bei Frau Nettlau wurde mit einem 

Apfeldruck Stofftaschen bedruckt und Frau Deiss hat mit den Kindern 

Apfelmuffins gebacken. So durften die Schülerinnen und Schüler einen 

vielfältigen Morgen erleben und das Thema nochmals von einer 

anderen Seite kennenlernen. 

Zum Abschluss des Jurapark-Moduls haben wir uns im Mai nochmal bei 

Familie Steinacher in Schupfart getroffen. Gemeinsam haben wir die 

Vielfalt im Obstgarten dort erleben dürfen, wo wir vor einigen 

Monaten feinen Apfelmost gemacht haben. Wir haben die Landschaft 

und ihre Veränderungen beobachtet, Apfelbäume gemessen, Tiere 

beobachtet und Spiele gespielt. Es war ein erlebnisreicher Morgen, der 



das Gelernte nochmals festigte und neue Fragen bei den Kindern 

angeregt hat. 

 

Bericht und Fotos: Nicole Deiss und Katrin Nettlau 

 

           

 

 

 

 


